
Der EnMäler.
Anzeiger und Anterhaltungs -Matl

für das ganze Enzthat und dessen Umgegend.
kVr. ÄT. Neuenbürg , Samstag den 15. März 186T.
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Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämter ».
Bestellungen werden täglich angenommen . — Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Gläubiger - Aufruf.
Die ledige Regine Katharine Weil  von

Salmbach beabsichtigt nach Afrika auszuwander »,
vermag aber die vorgeschriebene Bürgschaft nicht
zu leisten.

Es ergeht daher die Aufforderung , etwaige
Ansprüche an die rc. Werk

binnen 15 Tagen
bei dem Gemeinderath in Salmbach geltend zu
machen, indem nach Ablauf dieser Frist der Aus»
Wanderung stattgegeben werden wird.

Den 13. März 1862.
K Oberamt.

Art . Braun,  St .»V.

Neuenbürg.
Gläubiger - Aufruf.

Der seit dem Jahre 1847 in Nordamerika
sich aufhaltende

Johann Friedlich Bohnen berger  von
Neuenbürg

hat um Ausfolge seines BatergutS nachgesucht.
Etwaige Ansprüche anrc . Bohnenberger

sind
binnen 30 Tagen

bei dem Gemeinderath Neuenbürg geltend zu
machen, da nach Ablauf dieser Frist der Ver-
mögens -Ausfolge stattgegcben würde.

Den 14. März 1862.
K. Oberamt.

Akt. Braun,  St .-V.

Fvrstamt Altensteig.
Revier Altensteig.

Kleinnuzholz - u. Brennholz -Verkauf.
Am Montag den 17. März von Morgens 9 Uhr an

im Gasthaus zum Ochsen in Spielberg.
Aus dem Staatswald Schornzhardt 3 . und

Geißelthan:
160 Klftr . tanneue Scheiter und Prügel.

Am Dienstag den 18. März von Morgens 9 Uhr an
auf dem Nathhaus in Warth.

Aus dem Staatswald Neubann 2. :
74 Klftr . tannene Scheiter und Prügel.

Am Mittwoch den 19. März vonMvrgenS 9 Uhr an
im Monhardt

auS dem Staatswald unterer Hochwald und
Nonnenwald:

650 Stück Floßwieden,
500 ,» Hopfenstangen,

79 ,, Gerüststangcn 31 —5<N lang,
109 Klftr . tannene Scheiter und Prügel.

Am Donnerstag den 20 . März von Morgens9 Uhr
an in Bösingen.

Aus dem Staatswald Classert:
800 Stück Floßwieden,
675 „ Hopfenstangen,

12 ,, Gerüststangen 31— 50 ' lang,
151 Klftr . tannene Scheiter und Prügel.

Scheidholz aus den Staatswaldungen Große
und Kleine Eichhalde:

8 Klftr . tannene Prügel.
Altensteig, den 8. März 1862.

K. Forstamt.
Ass. Cronberger,  Stv.

Forstamt Altensteig.
Revier Altensteig.

Stammholz - Verkauf.
Am Montag den 17. März von Morgens 9 Uhr an

im Gasthaus zum Ochsen in Spielberg.
Aus dem Staatswald Schornzhardt 3 . :

457 Nadelholzstämmei
„ dem Staatswald Classert 2. :

112 Nadelholzstämme;
„ dem Staatswald unterer Hochwald:

41 Nadclholzstämme;
„ dem Staatswald Groß Eichhalde:

8 Nadelholzstämme;
„ dem Staatswald kleine Eichhalde:

4 Nadelholzstämme;
„ dem Staatswald Nonnenwald 1. :

18 Nadelholzstämme;
», dem Staatswald Geisselthan 3. :

3 Nadelholzstämme.



AmDienstag den 18. MLrzvon Morgens9 Uhr azi^
auf dem Rathhaus in Warth.

Aus dem Staatswald Neubann:
332 Nadelholzstämme.

Altensteig, den 8. März 1862.
K. Forstamt.

Aff. Cronberger,  Stv.
Neuenbürg.

Die OberamtSpflege fleht fich veranlaßt,
wiederholt bekannt zu machen, daß fle die neueren
östreichischen6 kr. Stücke in Zahlung nur zu 5 kr.
annehmen kann. (Bekanntlich sind 100 östr.
neue kr. — 70 württ. kr. also 6 östr. nur —
4,2 württ. kr. )

Den 13. März 1862.
Oberamtspfleger Fischer.

Diöeesan - Berein.
Montag, den 17. d. M. in Neuenbürg

(Krone). Die Tagesordnung wird zugesandt.
Pfr. Rühle,  d . Z. Vorstand.
Revier Naislach.

Sämmtliche Käufer und Abnehmer des
Lang» und Klafter-Holzes werden hiemit auf» s
gefordert, das ihnen gehörende Holz bis ultimo
März bei einer Strafe auS dem Walde zu
schaffen.

Deo 10. März 1862.
K. Nevierförster.

Schlaich.
Calmbach.

Holz -Bersteigerung.
Die auf Montag den 17. d. Mts. ausge«

schriebene Versteigerung von
1001 Stämmen Langholz mit 27280C? u. v.
246 Sägklözen mit 4482 C.'.

findet wegen eines Holz Verkaufs in Altensteig erst
am Mittwoch den 19. d. M.

Vormittags 10 Uhr
statt.

Den 14. März 1862.
_ Schuldheiß H osch.

Höfen.
Die hiesige Gemeinde braucht ca. 100 Stück

Birkensezl inge  und cs werden daher Lie¬
ferungslustige ersucht sich in Bälde mündlich
oder schriftlich zu wenden an

Schuldhriß Leo.
Höfen.

Eichenrinden - Verkauf.
Das heurige Communwalderzeugniß auEichenrinden  wird

am Montag den 17. März d. I.
Vormittags 10 Ubr

auf hiesigem RathhauS zum Verkauf gebrachtwerden.
Schuldheiß Leo.

Höfen.
Gefundenes Geldstück.

Es ist kürzlich ein größeres Geldstück
hier gefunden worden, dessen rechtmäßiger Ei-
genthümer dasselbe binnen 10 Tagen in Empfang
zu nehmen hat, widrigenfalls eS dem Finder
zuerkannt werden würde.

Den 11. März 1862.
Schuldheiß Leo.

' Höfen . ^
Berakkordirung von Bauarbeiten.

Die Wiederherstellung der beschädigten Brü¬
cken und Ufermauern in Höfen und die Auf¬
führung weiterer Ufermauern daselbst soll auf
dem Wege der Submission verakkoidirt werden.

ES beträgt die
Maurerarbeit . . . 2162 fl. — kr.
Zimmerarbeit. . . . 651 fl. 44 kr.

Von dem Ueberschlag und den Akkordsbe¬
dingungen kann bei dem Unterzeichneten Einsicht
genommen werden und es sind bei demselben
auch die Offerte zur Uebernahme der genannten
Arbeiten schriftlich und versiegelt mit der Be¬
zeichnung„Offert auf die Bauarbeiten in Höfen"
spätestens bis Montag den 17. d. M. Mittags
12 Uhr cinzureichen. An demselben Tage Nach¬
mittags 3 Uhr findet die Eröffnung der Offerte
auf dem Rathhaus in Höfen statt, wobei die
Submittenten anwobnen können.

Neuenbürg, den 10. Mär; 1862.
Oberamtsbaumeister

Grosmann.
S a l m b a ch.

Das hiesige Schulzimmer soll in Bälde
vergppöt werden.

Tüchtige Maurer oder Gypser werden ein¬
geladen, ihre Offene binnen 14 Tagen schrift¬
lich an den Unterzeichneten cinzureichen, der
auch bereit ist, nähern Aufschluß bezüglich der
Akkordsbedingungen zu geben. Der Ueberschlag
beträgt ca. 50 fl.

Den 7. März 1862.
Schuldheissenamt.

_ Wagner.
Bekanntmachung.

Wir beabsichtigen die zur Gründung ein¬
zelner Uebergangswerke auf der Gemarkung
Enzberg erforderlichen forlene Hölzer und schmied-
eisernen Pfahlschuhe bestehend in

ea. 200 Stück Pfähle8" stark 15- 16' lang,
ca. 2500 lfd.' kantige Rosthölzer stark»,
ca. 200  Stück Pfahlschuhe9—10 Pfd. schwer

im Soumissionsweg zu vergeben.
Lusttragende wollen,hr Angebot bis

Montag den 17. d. MtS.
Vormittags 10 Ubr

auf diesseitigem Bureau verschlossen mit der
Aufschrift„Lieferung von Pfahlrostmaterialien"
Versehen, einreichen.

Pforzheim, den 11. März 1862.
Grvßh. Eisenbahnbau-Jnspektion.

Warnkönig.
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Sindelfingen.
Eiche « - Verkauf.

Am Montag unv Dienstag den 17. und
18 . März d. I . werden im hiesigen Stadt¬
wald 150 Eichen und 50 Abschnitte von7—5l?
Länge und 9—38" Mitteldurchmeffer im Auf»
streich verkauft. Zusammenkunft se Bormittags
8'/, Uhr auf dem hiesigen Rathhauö.

Den 8. März 1862.
Stadtpflege.

Däuble.

N e u b u l a ch.
Langholz - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft im Gemein¬
dewald Glasberg 550 Stück Forchen undNoth-
tanncn mit 9,780C/ am Montag den 17. März
Nachmittags1 Uhr auf dem hiesigen Rathhaus
im öffentlichen Aufstreich. Liebhaber werden
hiezu eingeladen.

Stadtschuldheiß Auer.
Dt a r t i n Smoo s.

Langholz - Verkauf.
Die Gemeinde verkauft den l7. März 1862

Vormittags 10 Uhr auf dem Rathszimmer
225 Stück Roth- und Weißtannen auf dem
Stock vom 70ger abwärts.

Den 7. März 1862.
Schuldbeissenamt.

Gabel.

Vrivnlnachrichten.
Pforzheim.

In unscier Bijouterie -Fabrik können
Lehrlinge  für das Bijouterie- und Graveur¬
fach und Polirl ehrmäd chen  umcr vor»
theilhaften Bedingungen in die Lehre treten.

Dillenius u. Bohnenberger.
Neuenbürg.

Frühe und späte Saatkartoffcln verkauft
Matth. Bl « ich, Schmied.

Neuenbürg.
Zwei Gärten und ein Baufeld werden in

Pacht gegeben. Wo sagt die Redaktion.
Calmbach.

gewässerte Stockfische sind zu

Louis Barth.

Frisch
haben bei

Lehrlings-
flellen.

Für eine Buchbinderei und
Etuisfabrik werden gesittete
Knaben und Mädchen mit
alsbaldigem Lohne  in die

Lehre gesucht. Wo —ist bei der Expedition die,
seS Blattes zu erfragen.

Neuenbürg.
Schöne Säewtcken  verkauft

Fr. Dizer.

Neuenbürg.
Frisch gewässerte

Stockfif che
bei

Wilh . Lutz.
Neuenbürg.

Vettfedern
in verschiedenen Sorten, sowie

Fertige Betten
empfiehlt zu geneigter Abnahme

Wilh . Lutz.
Neuenbürg.

Reine weiße und roihe Weine, in mittleren,
bessern und sehr guten Sorten gibt billigst ab

Carl Bauer,  Küfermstr.

Pforzheim.
Ein wohlerzogener Knabe , der Lust

hat, Lithograph  zu werden und Talent zum
Zeichnen zeigt, könnte nach Ostern bei Unter¬
zeichnetem in die Lehre treten; so auch ein
braver , kräftiger Knabe als Stein¬
drucker.

Alles Weitere ertheilt auf frankirte Briefe
Sophian Hoereth,

Steindruckereibesizer.
Neuenbürg.

Frühe Saatkartoffeln  verkauft
Glaser Krauß.

Höfen.
Zwei Mutterschaafe mit 2 Jungen verkauft

Oberamtsgeometer Reichstetter.
Neuenbürg.

Mein Junkernackerstück habe ich zu ver¬
pachten.

Schneidermeister Wagner.
Pforzheim.

Lehrjungen und Lehrmädchen  werden
angenommen in der Bijouterie-Fabrik von

F. To dt u. Comp.
Neuenbürg.

10 Eimer rochen und gelben 1857r Wein
hat zu verkaufen den Auftrag

Wilhelm Vogt.
Neuenbürg.

Bleiche - Empfehlung.
Die Versendung jeder Art an Gleichwaaren

auf die Bleiche nach Urach und Pforzheim,
übernimmt auch in diesem Jahr wieder in Folge
Auftrags und bemerkt, daß die Bleichgegen¬
stände von allen Unkosten, als Frachtenu. s. w.
frei sind und die Elle pr. 2V, und 3 kr. ge-
bleicht wird.

Ernst Martin.



Die Natur -Bleiche
M Carl Wacker in Ettlingen,

welche ganz neu und auf ' s Zweckmäßigste eingerichtet ist, nimmt auch dieses Jahr alleGattungen Ler'nenwaaren zum Bleichen an und berechnet für Bleichlohn:von und V» breiter Leinwand und Gebilds 2 '/ -— 3 kr. pr . Elle,
„ „ 3— 3 '/, kr. „

Faden und Garn 24 kr. pr . Pfund,
garantirt für gute und sorgfältige Behandlung der Waare und leistet für allenfallsvorkommende Beschädigungen geeigneten Ersaz.

Zur Empfangnahme und bester Besorgung von Bleichwaaren empfiehlt sich
I . G . Koch in Neuenbürg.

Calmbach.
Borräthige gutgepolsterte Sopha und Ruh¬

betten von 27 fl . an und höheren Preisen ; ge¬
polsterte Sessel , sowie ein Englisches und 2 schon
gebrauchte Postpferds -Geschirre hat zu verkaufen.

Sattler Frey.
Neuenbürg.

1 Eimer reinen , kräftigen I860ger Wein
hat billig zu verkaufen , wer?

sagt die Red . d. Bits.

Neuenbürg.
600 fl . Pflegfchaftsgeld liegen zum - Aus¬

leihen parat bei
Carl Silbereisen.

Neuenbürg.
Durch Conscriptions - Verhältniffe aus mei¬

ner seitherigen Stellung zerrissen , erbiete ich
mich bis zu meinem Abgänge von hier in allen
feiner » der Bauinzucht ungehörigen Arbeiten,
namentlich Copuliren , Oeuliren aufs wachende
Auge , die Veredlung mit dem Geisfuß für Stein-
vbstsorten , wobei ich bemerke , daß ich im Besi;
feiner Edelreißer mit Bezeichnung und Garantie
der Sorte von Pfirsichen , Aprikosen u . Pflaumen,
hauptsächlich aber auch von Kern -Obstsorten b«n.

Ebenso erbiete ich mich zu Veränderungen
oder neuen Anlagen von Blumen - und Gemü¬
segärten uud Bestellungen von Zier - und . Obst-bäumen.

Dincenz Weiß.

Kronik.
Deutschland.

Vom Main  den 9 . März . Wie heute
wohlunterrichtete Personen versichern , sind die
Negierungen von Bayern und Württem¬
berg  miteinander übereingekommen , den von
Preußen mit Frankreich  abgeschlossenen Han¬
delsvertrag nicht zu ratifiziren.

In Zweibrücken  fand am 7. ds . die
Hinrichtung (dielezte öffentlichem der Pfalz>
des bei der vorlezten Afsisensefsion wegen des
an dem Handlungscommis Heinrich Fröhner
aus Hirschau in Württemberg verübten Raub¬
mordes zum Tode verurteilten Fricdr . Rösch,
ledigen Uhrmachers von Gossersweiler , statt.
Bekanntlich hatte er die Urheberschaft der That
hartnäckig geläugnet ; die Aussicht auf den nahen
Tod brach seinen Troz , und reumülhig gestand
er nun die Verübung des Verbrechens unter
Angabe aller Einzelnbeiten zu . ( Bayr . Bl . )

Die Krisis in Berlin  hat eine vorläufige
Lösung gefunden : am 1l . ist, wie der Telegraph
gemeldet hat , das Haus der Abgeordneten durch
königliche Ordre aufgelöst und das Herrenhaus
vertagt worden Die Minister bleiben im Amt,
mit alleiniger Ausnahme , wie es scheint , des
Hrn . v . BethniÄNN- Hollweg . Das Ergebniß
der nunmehr anzuordnenden Neuwahlen wird
wohl nichts Geringeres als die Wiederkehr dieser
Krisis bedeuten.

NeurnbürI . Notizen über Preis und Gewicht der versch -edenen Getreide -Gattungennach dem Schrannen -Ergebniß vom 1 . März 1862.

Quantum. Gattung.
höchstes.

Gewicht

mittleres. niederstes. höchster.

Preis

mittlerer. niederster.

1 Scheffel Kernen
Pfd. Pfd. Pfd. fl- kr- fl. kr. fl. kr.267 266 265 18 41 18 33 18 251 Simri gemischte Frucht _ __ I1 Simri Haber — 20 48 ' _ _1 Simri Roggen _1 Simri Gerste _ —1 Simri Bohnen 38 - !1 Simri Erbsen _ _l Simri Linsen — 34 — — — — ! — —

Stadtschuldhciffenamt . Weßknger.(Mt einer Beilage)

Redaktion » Druck und Verlag der Mcrh 'schen Buchdruckerei iu Neuenbürg.
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